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Information zum Datenschutz gem. Art. 13, 14 DSGVO 

Mit diesen Hinweisen informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten und die Ihnen nach 
dem Datenschutzrecht zustehenden Rechte gemäß der am 25. Mai 2018 in Kraft getretenen EU-
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO). 

Wir erfassen und verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten, die wir von Ihnen erhalten zur Beratung, Erstellung und 
Bearbeitung Ihres Anliegens. Dies erfolgt zweckgebunden unter Beachtung der EU-Datenschutzgrundverordnung des 
österreichischen Datenschutzgesetzes (DSG), sowie aller weiteren maßgeblichen Gesetze. 

Wir sind im Sinne der DSGVO Verantwortlicher für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten.  

Metis Invest GmbH 

Conrad –v.- Hötzendorf- Straße 84 

8010 Graz 

Telefon: +43 316/208100 

E-Mail-Adresse (allgemein): institutional@metisinvest.at 

Für allfällige Anfragen und Auskünfte zum Datenschutz steht Ihnen unser Datenschutzbeauftragter jederzeit gerne per 
Post unter der o.g. Adresse mit dem Zusatz – Datenschutzbeauftragter – oder per E-Mail an datenschutz@metisinvest.at 
zur Verfügung.  

Welche personenbezogenen Daten verwenden wir? 

Wir verwenden Ihre personenbezogenen Daten. Darunter fallen die von Ihnen uns übermittelten Daten, wie: 

Name, Firmenname, Geburtsdatum, Adresse, E-Mail, Geschlecht und Bankverbindung. Wir erfassen nur die notwendigen 
Daten, das heißt, dass im Einzelfall auch mit weniger als den oben beschriebenen Daten das Auslangen gefunden werden 
kann.  

Wofür und auf welcher Rechtsgrundlage werden die Daten erfasst und verwendet? (Verwendungszwecke und 
Rechtmäßigkeit der Verarbeitung) 

 Verarbeitungen aufgrund rechtlicher Verpflichtungen (Rechtsgrundlage: Art. 6 Abs 1 lit c DSGVO)   

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten zur Erfüllung gesetzlicher Verpflichtungen wie z.B. aufsichtsrechtlicher 
Vorgaben, unternehmens- und steuerrechtlicher Aufbewahrungspflichten, unserer Beratungspflicht sowie zur Erfüllung 
unserer gesetzlichen Verpflichtungen und Meldung an die Finanzbehörden aufgrund des Foreign Account Tax 
Compliance Act. (FATCA) und des Gemeinsamer Meldestandard-Gesetzes (GMSG).  

Darüber hinaus sind wir als Wertpapierfirma nach dem Finanzmarkt-Geldwäschegesetz (FM-GwG) verpflichtet, 
Sorgfaltspflichten zur Verhinderung von Geldwäscherei und Terrorismusfinanzierung zu erfüllen. Auch dazu verarbeiten 
wir Ihre personenbezogenen Daten. 

 Marketingaktivitäten (Rechtsgrundlage: Art. 6 Abs 1 lit f DSGVO)  

Wir verarbeiten Ihre Daten auch zur Bewerbung unserer eigenen Produkte und Produkte unserer Kooperationspartner 
sowie für Markt- und Meinungsumfragen. Für eine auf Ihre Kundenbedürfnisse besser abgestimmte Werbung oder 
Angebotslegung verknüpfen und analysieren wir die für unsere Marketingzwecke relevanten Daten. Unser berechtigtes 
Interesse besteht darin, bestehenden oder potenziellen Kunden auf deren Kundenbedürfnisse abgestimmte Produkte 
anzubieten. Sie haben das Recht, einer Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu Zwecken der Direktwerbung zu 
widersprechen.  

 

  



Stand März 2020  2 

 

Sollten wir Ihre personenbezogenen Daten für einen oben nicht genannten Zweck verarbeiten wollen, werden wir Sie im 
Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen darüber informieren. 

 

An wen übermitteln wir Ihre Daten? 

Die betroffene Person ist über die aktuellen und potentiellen Empfänger der personenbezogenen Daten zu informieren. 
Je nach Art der Verarbeitungstätigkeit können die Empfängerkategorien unterschiedlich sein.  

Wenn es zur Erreichung der oben angeführten Zwecke erforderlich oder gesetzlich vorgeschrieben ist, übermitteln wir 
nur die für den Einzelfall notwendigen Daten an die damit befassten Empfänger.  

 
 

Werden Daten auch an Empfänger in Drittländern übermittelt? 

Sollten wir personenbezogene Daten an Dienstleister außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraumes (EWR) 
übermitteln, erfolgt die Übermittlung nur, soweit dem Drittland durch die EU-Kommission ein angemessenes 
Datenschutzniveau bestätigt wurde oder andere angemessene Datenschutzgarantien (z.B. verbindliche 
unternehmensinterne Datenschutzvorschriften oder EU-Standardvertragsklauseln) vorhanden sind.  

 

Wie lange werden Ihre Daten gespeichert? 

Die Daten dürfen nur in einer Form gespeichert werden, die die Identifizierung der betroffenen Personen nur so lange 
ermöglicht, wie es für die Zwecke, für die sie verarbeitet werden, erforderlich ist; personenbezogene Daten dürfen 
länger gespeichert werden, soweit die personenbezogenen Daten vorbehaltlich der Durchführung geeigneter 
technischer und organisatorischer Maßnahmen, die von der DSGVO zum Schutz der Rechte und Freiheiten der 
betroffenen Person gefordert werden, ausschließlich für statistische Zwecke gemäß Art 89 Abs 1 DSGVO verarbeitet 
werden („Speicherbegrenzung“); (siehe Art 5 Abs 1 lit e DSGVO). 

Wir löschen Ihre personenbezogenen Daten sobald sie für die oben genannten Zwecke nicht mehr erforderlich sind. 

Dabei kann es vorkommen, dass personenbezogene Daten für die Zeit aufbewahrt werden, um Ansprüche geltend zu 
machen oder abzuwehren. Die gesetzlichen Verjährungsfristen betragen bis zu dreißig Jahre. Zudem speichern wir Ihre 
personenbezogenen Daten, soweit wir dazu gesetzlich etwa aufgrund unternehmens- oder abgabenrechtlicher 
Aufbewahrungsfristen verpflichtet sind. Entsprechende Nachweis- und Aufbewahrungspflichten ergeben sich unter 
anderem aus dem Unternehmensgesetzbuch, der Bundesabgabenordnung und dem Finanzmarkt-Geldwäschegesetz.  

Welche Rechte stehen Ihnen als betroffene Person nach dem Datenschutzrecht zu? 

Ihnen kommen als betroffene Person gegenüber dem Verantwortlichen unterschiedliche Rechte zu. Diese Rechte dienen 
der Transparenz der Verarbeitung der personenbezogenen Daten. Die betroffene Person soll sich informieren können 
und soll auch wissen, von wem, wie, auf welche Art und Weise, weshalb personenbezogene Daten verarbeitet werden. 
 
Sie haben nach Art. 15 bis 22 DSGVO folgende Rechte gegenüber dem Verantwortlichen:   

 Recht auf Auskunft  

 Recht auf Berichtigung  

 Recht auf Löschung  

 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 

 Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung (nur bei berechtigtem Interesse)  
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 Recht auf Datenübertragbarkeit der bereitgestellten Daten in einem strukturierten, gängigen und 
maschinenlesbaren Format   

   Wenn die Verarbeitung auf einer Einwilligung beruht, haben Sie als betroffene Person das Recht, die 
Einwilligung jederzeit zu widerrufen (z.B. bei Marketingaktivitäten); Dies hat zur Folge, dass wir Ihre Daten 
– sofern nicht ein anderer Grund für eine rechtmäßige Verarbeitung vorliegt – nicht weiter verarbeiten 
dürfen. Ein solcher Widerruf berührt die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf 
erfolgten Verarbeitung nicht.  

 

Die betroffenen Personen können sämtliche Rechte durch ein Email an datenschutz@metisinvest.at oder durch eine 
Mitteilung per Post an Metis Invest GmbH, Conrad- v.- Hötzendorf- Straße 84, A- 8010 Graz mit dem Zusatz 
„Datenschutzbeauftragter“ ausüben.   

Die betroffenen Personen müssen sich identifizieren und zur Identifikation beitragen, damit sichergestellt ist, dass die 
Antwort auch tatsächlich an die betroffene Person adressiert wird.  

Weiters haben Sie ein Beschwerderecht bei der österreichischen Datenschutzbehörde (Barichgasse 40-42, 1030 Wien, T 
+43/1/52 152-0, dsb@dsb.gv.at) als Aufsichtsbehörde, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt. 

 

 

 

mailto:datenschutz@metisinvest.at
https://www.dsb.gv.at/

